
   

 

 

 

An die 
 Bezirkshauptmannschaft ... 
    in ... 
        ...     
 
 Magistrat der Stadt ... 

               in ... 
               ... 

 

        Magistrat der Stadt Wien - 
          MA 63  
           in ... 
               ... 

 

 
 
 

Antrag auf Feststellung der individuellen Befähigung  
gem. §19 GewO 1994 

 
 

Frau/Herr1........................................................................................... 
 
geboren am: ........................................... in: ......................................... 
 
Sozialversicherungsnummer: ........................... 
 
wohnhaft in: ........................................................................................ 
 
Tagsüber telefonisch erreichbar unter: ........................................................ 
 
 
Falls Sie über eine E-Mail Adresse und/oder eine Telefax Nummer verfügen, geben Sie uns 
diese bitte bekannt. 
 
E-Mail Adresse: ...................................................................................... 
 
Telefax Nummer: ................................................................................... 
 
 
 

 
... Beilagen2

                                            
1 Eine juristische Person oder eine im Firmenbuch eingetragene Personengesellschaft kann nicht die Feststel-
lung der individuellen Befähigung beantragen. Für Zwecke einer Bestellung als gewerberechtlicher Geschäfts-
führer einer juristischen Person (zB GmbH) oder einer im Firmenbuch eingetragenen Personengesellschaft (OG, 
KG) als Filialgeschäftsführer oder als befähigter Arbeitnehmer kann daher stets nur eine natürliche Person 
ansuchen. 
2 siehe Anhang 



   

 

 

 
 
 
 

ANSUCHEN 
 

 
Ich stelle den Antrag auf Feststellung der individuellen Befähigung, um folgende Tätigkei-
ten auszuüben1: 

 
 
 

 
Ich beabsichtige die Tätigkeit  
    ohne Festlegung auf eine bestimmte Funktion (zB Gewerbeinhaber, 
       gewerberechtlicher Geschäftsführer, Filialgeschäftsführer,  
       befähigter Arbeitnehmer) 
    nur als Befähigter Arbeitnehmer 
 
auszuüben. 

 

BEGRÜNDUNG 
 

 
Da ich über den hierfür erforderlichen formellen Befähigungsnachweis nicht verfüge, brin-
ge ich vor, dennoch aufgrund der nachfolgend angeführten Beweisstücke alle für diese Ge-
werbeausübung vorgesehenen erforderlichen Kenntnisse, Erfahrungen und Fähigkeiten für 
das 
Gewerbe/Teilgewerbe, lautend auf 

  

 
allenfalls eingeschränkt auf: 

 

 
im Standort2: 

 

bereits nachweisen zu können. 
 
Als Nachweis dafür lege ich vor: 

1. Schul- und Ausbildungszeugnisse: 

a) 
b) 
c) 
d) 

                                            
1 Wenn möglich ist der genaue Wortlaut des angestrebten Gewerbes bzw. der angestrebten Teiltätigkeiten des 

Gewerbes, wenn die individuelle Befähigung nur für diese Teiltätigkeit vorliegt, anzugeben. (Im Gastgewerbe 
geben Sie bitte unbedingt die Betriebsart wie Buffet, Espresso, Gasthaus, Kaffeehaus, Restaurant, Bar, Hotel 
usw. an.) 
 
2 Beabsichtigter Standort der Gewerbeausübung; sofern dieser noch nicht feststeht, ist die Wohnadresse anzu-

geben. 
 



   

 

 

2. Nachweise der bisherigen einschlägigen Praxiszeiten: 
GKK-Bestätigung über Dienstverhältnisse und/oder Dienstzeugnisse: 
   a) 
   b) 
   c) 
   d) 

 
 

3. Nachweis über sonstige Aus- und Weiterbildungen, Lehrgänge, Kurse: 

a) 
b) 
c) 
d) 

 
 

4. Nachweise über Tätigkeit als Selbstständiger1 : 

Bestätigung ... 
a) durch Behörde ............. (Behörde, Interessenvertretung oder sonst autorisierte Stelle) 
 
b) durch Gewerbeberechtigung zur ... 
      ausgestellt bei der Behörde ........... in ........... 

 
5. Zeugnis über Tätigkeit in leitender Stellung2 :  

von bis .................. 
Unternehmen ................................................................................... 
Tätigkeit/Verantwortungsbereich................................................................ 

 
6. Zeugnis über eine Tätigkeit als Betriebsleiter3: 

als Leiter des Unternehmens oder einer Zweigniederlassung 
von bis .................. 
Unternehmen ................................................................................... 
Tätigkeit/Verantwortungsbereich................................................................ 

 
oder 

 

als Stellvertreter des Unternehmers oder des Leiters des Unternehmens, wenn mit die-
ser Stellung eine Verantwortung verbunden war, die der des vertretenen Unternehmers 
oder Leiters entspricht 
von bis .................. 
Unternehmen ................................................................................... 
Tätigkeit/Verantwortungsbereich................................................................ 

 

                                            
1 z.B. Einzelunternehmer, Freiberufler, Land- und Forstwirte, persönlich haftende Gesellschafter (Komplemen-
täre) von Personengesellschaften 
2 Eine Tätigkeit in leitender Stellung ist überwiegend mit fachspezifischen Aufgaben und mit der Verantwortung 
für mindestens eine Abteilung des Unternehmens verbunden. 
3
Unter Tätigkeit als Betriebsleiter (§ 18 Abs. 2 Z 10) ist eine Tätigkeit zu verstehen, die in einer der folgenden 

Funktionen ausgeübt wurde 
1. als Leiter des Unternehmens oder einer Zweigniederlassung oder 
2. als Stellvertreter des Unternehmers oder des Leiters des Unternehmens, wenn mit dieser Stellung eine 

Verantwortung verbunden ist, die der des vertretenen Unternehmers oder Leiters entspricht oder 
3. in leitender Stellung je nach der Eigenart des betreffenden Gewerbes mit kaufmännischen oder mit kauf-

männischen und technischen Aufgaben und mit der Verantwortung für mindestens eine Abteilung des Un-
ternehmens. 

 



   

 

 

oder 
 

in leitender Stellung je nach der Eigenart des betreffenden Gewerbes mit kaufmänni-
schen oder mit kaufmännischen und technischen Aufgaben und mit der Verantwortung 
für mindestens eine Abteilung des Unternehmens  
von bis .................. 
Unternehmen ................................................................................... 
Tätigkeit/Verantwortungsbereich................................................................ 

 
 

 
Aufgrund dieser Unterlagen erachte ich die Voraussetzung für die Feststellung der indivi-
duellen Befähigung als gegeben, zumal auch keine Gewerbeausschlussgründe gegen meine 
Person vorliegen. 
 
Sollten zusätzliche Nachweise über meine tatsächlichen Kenntnisse und Fähigkeiten erfor-
derlich sein bin ich bereit, ein Gutachten der Fachorganisation der Wirtschaftskammer o-
der ein sonstiges Sachverständigengutachten beizubringen. 
 
Ich bin einverstanden, dass meine Daten elektronisch verarbeitet werden. 
 
 
 
...............................     ............................... 
(Ort, Datum)       (Unterschrift) 
 
 
 

 



 

 
ANHANG 

 
 
Bitte schließen Sie Ihrem Ansuchen folgende Unterlagen an: 
 
 
1) Personaldokumente (Geburtsurkunde, bei Namensänderung Heiratsurkunde, Staatsbür-
gerschaftsnachweis oder Reisepass, Meldebestätigung bzw. Meldezettel) in Kopie 
 
2) Sämtliche einschlägigen Unterlagen über Ihren Bildungsgang und Ihre bisherige Tätigkeit 
(Schulzeugnisse, Lehrabschlusszeugnisse, Kurs- und Seminarbesuchsbestätigungen) in Kopie 
 

bei Tätigkeit als Arbeitnehmer/in:  
a) Versicherungsverlaufsbestätigung der Gebietskrankenkasse 
b) Dienstzeugnisse in Kopie 
 
bei selbstständiger Tätigkeit: 
a) Firmenbuchauszüge in Kopie 
b) Gewerbescheine bzw. Auszüge aus dem Gewerberegister in Kopie 
c) Bestätigung des gewerberechtlichen Geschäftsführers über Art und Ausmaß der für das 
Gewerbe einschlägigen Tätigkeiten im Unternehmen; 

 
3) Zahlungsbeleg über die Entrichtung der Gebühren (das Ansuchen ist mit € 14,30  die Bei-
lagen sind mit € 3,90 pro Bogen zu vergebühren.) 
 
Als Neugründer/in eines Unternehmens zahlen Sie nach dem Neugründungs-
Förderungsgesetz im Feststellungsverfahren keine Gebühren. 
Wenn Sie diese Begünstigung in Anspruch nehmen wollen, ist dem Ansuchen zusätzlich eine 
Erklärung der Neugründung (erhältlich bei den Wirtschaftskammern) beizulegen. 

 


